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GEMEINDENACHRICHTEN 

HOHENEICH  
NACHRICHTEN UND INFORMATIONEN DER MARKTGEMEINDE HOHENEICH 

An einen Haushalt Zugestellt durch Post.at Amtliche Mitteilung 50. Jahrgang Folge 187 März 2019 

Für das bevorstehende Osterfest wünsche ich allen BewohnerInnen und  
Freunden unserer Gemeinde alles Gute! 

 

 
 
 
 

    Christian Grümeyer 
Bürgermeister 

 

Neubürgerempfang am 18.01.2019 
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Mitteilung des Bürgermeisters 
Liebe Jugend, sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Hoheneich und Nondorf, geschätzte Gäste! 

Das Jahr 2018 konnte positiv abgeschlossen 
werden und wir dürfen auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Die Einwohnerzahl konn-
te annähernd gehalten werden. Der Rech-
nungsabschluss zeigt uns, dass wir sparsam 
und wirtschaftlich gearbeitet haben. Mit ei-
nem Soll-Überschuss von € 456.213,40 kön-
nen wir unseren geplanten Projekten für das 
Jahr 2019 gelassen entgegensehen. Auch 
der Schuldenstand konnte trotz zahlreicher 
Investitionen um € 210.783,20 verringert wer-
den. Den größten Anteil bei den Gemeinde-
ausgaben „verschlang“ Gesundheit- und So-
ziales mit ca. € 574.500. Die Bildung 
(Schulbetrieb, Kindergarten etc.) schlug sich 
mit ca. € 312.800 zu Buche. Für Subventio-
nen an die Feuerwehren und Vereine wurden 
€ 34.000 ausgegeben. Dies ist nur ein kleiner 
Auszug der Ausgabenseite 2018. Der größte 
Anteil bei den Einnahmen lag bei den Er-
tragsanteilen des Landes und Bundes mit  
€ 1.656.000 und den Kommunalabgaben un-
serer Betriebe mit ca. € 188.500. 

 
 Unsere neue Mitarbeiterin in der Verwaltung, 

Selina Fidi, hat sich in der Probezeit sensatio-
nell schnell eingearbeitet und kann als große 
Bereicherung in unserem Team angesehen 
werden. Sie leistet ausgezeichnete Arbeit und 

bringt frischen Schwung in die Gemeindestu-
be. 

 
 Der Winterdienst auf unseren Straßen und 

Gehsteigen wurde trotz schwieriger Bedin-
gungen von unseren Bauhofmitarbeitern so-
wie Hr. Reinhard Thor (Hoheneich) und Vize-
bürgermeister Manfred Zeilinger (Nondorf) 
sehr gut bewerkstelligt. Mit mehr als 363 Ton-
nen wurde eine Rekordmenge an Streugut 
benötigt. Für etwaige Probleme, welche aus 
der Sichtweise des Einzelnen entstanden 
sind, möchte ich mich entschuldigen. Ich bitte 
diesbezüglich um Verständnis, dass unsere 
Mitarbeiter nicht überall gleichzeitig sein kön-
nen.  

 
 Nachstehend möchte ich ihnen die  
 wichtigsten Projekte für 2019 vorstellen: 
 
 Straßenbau: Noch vor dem Sommer soll der 

Teil der Friedhofstraße wo die Friedhofsmau-
er neu errichtet wurde bis zum Parkplatz er-
neuert werden. Weiters ist geplant, die Stich-
straße im Ulmenweg zu asphaltieren. In Non-
dorf wird der Güterweg „Am Bach“ mit einer 
Asphaltdecke ausgestattet. Als größtes Stra-
ßenbauprojekt 2019 gilt die Sportplatzgasse 
in Hoheneich. Der östlich gelegene Teil von 
der Schremser Straße ausgehend bis zur  
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 Firma Biedermann soll nach Erneuerung der 
Wasser- und Gasleitung im Juni/Juli nach ei-
nigen Monaten Setzung noch vor dem Winter 
fertiggestellt werden. Die Gesamtinvestitions-
summe für den Straßenbau wird bei mehr als 
€ 230.000 liegen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Verkehrsbehinderung rund um Hohen-
eich: Aufgrund des Ausbaues der B41 
(vierspurig) wird es ab ca. Mitte Mai bis 
Herbst zu starken Einschränkungen im Be-
reich Hoheneich kommen. Während der Bau-
zeit wird aus heutiger Sicht die Einfahrt An-
derlfabrik von Schrems kommend nur für Li-
nienbusse befahrbar sein. Das heißt: Einfahrt 
erst beim Knoten Abfallsammelzentrum mög-
lich. Weiters wird die B41 im Baustellenbe-
reich auf nur eine Fahrspur in jede Richtung 
und auf Geschwindigkeiten von max. 70 km/
h beschränkt. Außerdem wird die Landes-
straße von Pürbach Richtung Hoheneich ab 
der Kreuzung Kleedorf für ca. 1,1 km gene-
ralsaniert. Dort kommt es während der Bau-
arbeiten in der Zeit von 13.05.2019 bis 
30.08.2019 zu einspurigem Fahrbetrieb und 
während der Asphaltierungsarbeiten zu einer 
Totalsperre.  
Ich bitte Sie schon jetzt um Verständnis für 
die notwendigen Umbauarbeiten und den dar-
aus entstehenden Verkehrsbehinderungen. 
Dafür werden wir danach mit einer wesentli-
chen Verbesserung dieser Straßenstücke 
rund um Hoheneich belohnt. 

 

 Wasserleitung: Neben dem Austausch der 
schon sehr schlechten Leitung in der Sport-
platzgasse Ost werden wir wieder einige 
Wasserschiebergruppen erneuern. Diese 
Maßnahmen sollen die Versorgungssicher-
heit verbessern.  

 

 Gemeindebau Fasangasse 292: Da die 
Fassade schon einige Zeit nicht mehr einem 

wünschenswerten Ortsbild entspricht, wird 
diese generalsaniert. Dämmung, Anstrich, 
neue Garagentore und eine Sanierung des 
Traufenpflasters rund ums Haus sind ge-
plant. 

 

 Zeiterfassungssystem für Gemeindemitar-
beiter: Seit 1. März 2019 werden die Arbeits-
stunden der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
mit einem Zeiterfassungssystem übers Han-
dy erfasst. Die Verwaltung soll damit erleich-
tert und Arbeitsschritte eingespart werden. 

 

 GPS Tracker: In alle Gemeindefahrzeuge 
werden in den nächsten Wochen GPS Modu-
le eingebaut, welche eine genaue Aufzeich-
nung und Speicherung der Fahrten (Ort und 
Zeit) ermöglichen. Dies ersetzt nicht nur das 
Führen eines Fahrtenbuches, sondern trägt 
auch zur Rechtssicherheit im Winterdienst 
bei.  

 

 Grünlandpflege: Wie auch in den vergange-
nen Jahren werden wir wieder drei vom AMS 
geförderte Arbeitskräfte für die Gestaltung 
und Verschönerung des Gemeindegebietes 
und für diverse sonstige Arbeiten in den 
Sommermonaten beschäftigen. Dadurch soll 
gewährleistet werden, dass sich das Ortsbild 
wieder von seiner schönsten Seite zeigt. 

 

 Informationsapp Gem2Go: Auf Ihrem Han-
dy steht Ihnen ab sofort eine kostenlose App 
zur Verfügung, welche Sie mit allen Infos aus 
unserer Gemeinde versorgt. Veranstaltun-
gen, Müllabfuhrtermine, Ansprechpartner, 
Vereine, Gastronomie, Unterkünfte, Immobi-
lien, Top News und vieles mehr. Einfach aus 
dem App Store runterladen und Sie erhalten 
schnell und vor allem zuverlässig Informatio-
nen über das Gemeindegebiet. Sollten Sie 
Hilfe beim Installieren benötigen, wenden Sie 
sich bitte am Gemeindeamt an meine Assis- 
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tentin Fr. Selina Fidi, oder ersuchen Sie eine
(n) unserer Gemeinderäte oder Gemeinderä-
tinnen. Nehmen Sie auch gerne an unserem 
Gewinnspiel teil, Näheres auf Seite 23. 

 Urnenhain: Aufgrund der starken Nachfrage 
wird in den nächsten Monaten ein zusätzli-
cher Urnenhain in der gleichen Bauart wie 
der bereits bestehende errichtet. Es stehen  
dann weitere 15 Urnengrabstätten für jeweils 
4 Urnen zur Verfügung. 

 Querungen vom Glasfaserbau: Wie beim 
Bau 2017 mit der Herstellerfirma vereinbart, 
werden heuer die Straßenquerungen, welche 
sich seit dem Einbau des Glasfasernetzes 
2017 gesetzt haben, aufgefräst und neu as-
phaltiert. Für die Arbeiten ist es notwendig 
Straßenstücke für jeweils 1-2 Tage zu sper-
ren und Umleitungen zu schaffen. Ich darf 
Sie schon jetzt um Verständnis dafür bitten. 

 Duschen Turnsaal: Der nicht mehr zeitge-
mäße Duschraum im Turnsaal der Volks-
schule Hoheneich wird in den Sommerferien 

renoviert und damit den heutigen Anforderun-
gen angepasst.  

 Heizung Volksschule/Kindergarten: Bereits 
in den Semesterferien wurden in der Volks-
schule und im Kindergarten neue Thermos-
tatköpfe für die Heizungsanlage installiert. 
Nun kann man mit den ebenfalls eingebauten 
Raumthermostaten die Temperatur individuell 
dem Verwendungszweck der einzelnen Räu-
me anpassen. Ich erhoffe mir dadurch eine 
wesentliche Einsparung der Heizkosten.  

 

 

Ich freue mich auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit im Sinne unserer Marktgemeinde 
Hoheneich. Gibt es Probleme, möchte ich  
diese wissen. Gibt es Gutes zu erzählen, 
freue ich mich es zu hören. In diesem Sinne 
alles Gute und Danke für die Ehre Ihr Bürger-
meister sein zu dürfen. 

 
 
 Ihr Christian Grümeyer  
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RECHNUNGSABSCHLUSS 2018 

O r d e n t l i c h e r  H a u s h a l t  

         FINANZEN 

 
Gruppe  Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben 

  2018 2018 
Voranschlag 

2018 
Voranschlag 

2018 
 2017 2017 

0 Vertretungskörper und Allg. Verwaltung 72.827,88 468.029,15 59.900,00 478.500,00 73.411,20 484.088,38 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 2.450,16 20.679,20 2.100,00 17.100,00 1.366,62 14.683,69 

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 37.480,70 312.816,88 36.700,00 355.900,00 42.788,59 343.791,60 

3 Kunst, Kultur und Kultus 692,53 67.384,40 400,00 50.000,00 3.658,93 47.098,49 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 332,50 217.547,73 0,00 227.300,00 434,39 241.731,40 

5 Gesundheit 971,98 356.985,51 300,00 347.400,00 1.829,07 364.819,03 

6 Strassen– und Wasserbau, Verkehr 11.013,38 70.486,05 4.400,00 77.500,00 4,711,75 74.851,44 

7 Wirtschaftsförderung 378,53 33.912,32 400,00 16.100,00 608,23 51.926,37 

8 Dienstleistungen 1.006.094,24 1.216.256,30 814.900,00 1.090.800,00 872.016,96 1.011.204,54 

9 Finanzwirtschaft 1.952.319,60 56.886,58 1.721.200,00 79.200,00 1.882.844,72 159.351,35 

Summe  3.084.561,50 2.820.987,12 2.640.300,00 2.739.800,00 2.883.670,46 2.793.546,29 

A u ß e r o r d e n t l i c h e r  H a u s h a l t  

Vorhaben Einnahmen Ausgaben Voranschlag 

Amtsgebäude, Investitionsablöse  3.944,77 3.944,77 4.000,00 

Straßenbau Amselgasse, Gehsteig Hauptstraße Nondorf 180.000,00 180.000,00 180.000,00 

Instandhaltung Güterwege 11.872,82 11.872,82 15.000,00 

Straßenbeleuchtung Nondorf, Umstellung auf LED-Leuchten 166.800,00 166.800,00 120.000,00 

Friedhofsmauer, Abdeckung 9.112,41 9.112,41 11.000,00 

Ankauf Kommunaltraktor HAKO 67.247,30 67.247,30 67.500,00 

Summe 438.977,73 438.977,73 397.500,00 

S c h u l d e n d i e n s t  

Der Gesamtschuldenstand betrug zu 
Beginn des Jahres 2018 € 3.337.623,55. 
Es wurde ein neues Darlehen in der  
Höhe von € 180.000,00  für LED u. klei-
nes Kommunalfahrzeug aufgenommen. 
Zurückbezahlt wurden € 390.783,20, 
sodass am Jahresende der Gesamt-
schuldenstand € 3.126.840,35 betrug.  
Die Zahlungen für Zinsen machten  
€ 38.154,91 aus.   
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Als Abschluss zum Projekt Element "Feuer" bot sich das Kinderglasblasen der Firma Apfelthaler 
an. Treffpunkt war der Kindergarten, begleitet wurden wir von Mamas und einem Opa der No-
vember - Jänner geborenen Kinder. Gemeinsam erlebten wir einen interessanten Vormittag.  

JULIUS besuchte uns im Kindergarten und brauchte dringend Hilfe von den Kindern, dabei er-
fuhren wir Wissenswertes über Strom! 

Neues aus dem Kindergarten 
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Auch auf die Tiere im Winter 
haben wir nicht vergessen! 
Nachdem die Sonnenschein-
kinder Futterringe gegossen 
hatten, ging es auf in den Wald, 
um diese dort aufzuhängen! 

Da unsere Bäume 
schon in den "Himmel" 
ragen, war Hr. Howeg-
ger da, um diese zu 
kürzen.  
Obwohl es sehr kalt 
war, mussten wir ge-
nau zusehen und auch 
beim Einsammeln der 
Äste helfen! 
 

 

Sternsinger  

Traditionell besuchten die Stern-
singer auch das Gemeindeamt in 
Hoheneich, wo sie vom Bürger-
meister Christian Grümeyer emp-
fangen wurden.  
Schwerpunkt der heurigen Drei-
königsaktion waren Landwirt-
schafts- und Kinderschutzprojek-
te auf den Philippinen. Die Markt-
gemeinde Hoheneich bedankt 
sich für den Besuch und das En-
gagement der diesjährigen Stern-
singer. 

http://www.hoheneich.at/MEDIA/DSCN9684--1-large.JPG
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Information zur Europawahl am 26. Mai 2019 

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürger, Auslandsösterreicher (mit Antrag) und 
EU-Bürger, die mit Hauptwohnsitz in Österreich gemeldet sind (mit Antrag), welche vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind, spätestens am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und mit Stichtag 12. März 2019 in der Europa-Wählerevidenz eingetragen sind. 
 

Auflage des Wählerverzeichnisses: 02. - 11. April 2019 , Mo. - Sa., von 08:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindeamt Hoheneich 
 

Wahlkarten: 
Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben Wahlberechtigte, die sich am Wahltag nicht 
am Ort ihrer Eintragung in das Wählerverzeichnis aufhalten werden und jene Personen, denen 
der Besuch des zuständigen Wahllokales am Wahltag mangels Geh-, Transportfähigkeit bzw. 
Bettlägerigkeit nicht möglich ist.   
 

Mit der Wahlkarte können Sie in jedem Wahllokal oder mittels Briefwahl wählen. 
 

Beantragung der Wahlkarte: mündlich oder schriftlich (per E-Mail, Telefax oder über 
www.wahlkartenantrag.at, aber keinesfalls telefonisch. Sowohl beim mündlichen als auch beim 
schriftlichen Antrag ist die Identität durch ein Dokument (Reisepass, Führerschein, usw.) nach-
zuweisen. Jeder Antrag auf Ausstellung einer Wahlkarte ist zu begründen. 
 

Mündliche Anträge bis Freitag, 24. Mai 2019 - 12:00 Uhr 
Schriftliche Anträge bis Mittwoch,  22. Mai 2019  

  

Wahllokale und Wahlzeiten 

Sprengel 1 - Gemeindeamt Hoheneich, Marktplatz 91  
                     Wahlzeit: 08:00 - 12:00 Uhr 
                      
 
Sprengel 2 - Turnsaal der Volksschule Hoheneich,   
  Schulgasse 156 
                     Wahlzeit: 08:00 - 12:00 Uhr 
                      
 
Sprengel 3 - Feuerwehrhaus Nondorf, Angerweg 72 
                     Wahlzeit: 08:00 - 11:30 Uhr 
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Die Schülerinnen und Schüler der Volksschule Hoheneich konnten im Vorjahr im Klassenbe-
werb den ersten Platz erreichen (wir berichteten in der Dezemberausgabe der Gemeindezei-
tung). Bürgermeister Christian Grümeyer überreichte gemeinsam mit Bildungsgemeinderätin 
Ilse Steininger-Pöhn den strahlenden Siegerinnen und Siegern Urkunden und Kinogutscheine 
als Dankeschön für den großartigen 
Einsatz und das sehenswerte Ergeb-
nis. Da 4 Schülerinnen und Schüler 
bei der Überreichung nicht anwesend 
waren, wurde diese jetzt nachgeholt.  

Foto von links: 
 

Lea Arnberger  
Johannes Thor 

Tobias Zimmermann 
Florian Wilhelm  

 
mit Bgm. Christian Grümeyer 

Gelber Sack 

Leider steigt die Anzahl der Fehlwürfe im Gelben Sack kontinuierlich. Oft werden Gelbe Säcke 
zur Abholung bereitgestellt, die weder Plastikflaschen noch Tetrapacks zum Inhalt haben. Auf-
grund dessen werden und wurden bereits immer wieder bei der Abfuhr Säcke mit Fehlwürfen 
stehengelassen.  
 

In den gelben Sack gehören NUR saubere  
und restentleerte  Plastikflaschen für Ge-
tränke, Körperpflege-, Wasch– oder Reini-
gungsmittel sowie Tetrapacks.  
 

Alles andere wie Plastikverpackungen,  
Sackerl oder Folien, andere Kunststoffab-
fälle ( z.B. Spielzeug, Haushaltswaren)   
oder sonstige Abfälle gehören in die Rest-
mülltonne.  
 
Mit geringem Aufwand kann jeder Konsu-
ment dazu beitragen, Fehlwürfe und in 
Folge die aufwändige Sortierung zur Wie-
derverwertung zu vermeiden. 
 
Bitte achten Sie auf genaue Mülltrennung! 
 
 
 

Albertina & Edition Dürer Zeichenwettbewerb in Wien 2018 
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 Bericht Prüfungsausschuss  
Der Obmann berichtet dem Gemeinderat über 
das Ergebnis der Kassaprüfung und dankt im 
Anschluss für die gute Zusammenarbeit.  
 

 Voranschlag 2019 
Der vom Bürgermeister erstellte Entwurf des 
Voranschlages 2019 lag in der Zeit vom 
23.11.2018 bis 07.12.2018 am Gemeindeamt 
zur öffentlichen Einsicht auf.  
Der Voranschlag 2019 sowie der Dienstpos-
tenplan und der mittelfristige Finanzplan wur-
den einstimmig beschlossen. 
 

 Beschluss einer außerplanmäßigen Aus-
gabe (Räumungskosten Deponie) 

Die ehemalige Mülldeponie wird als Zwischen-
lager für Bodenaushubmaterial und Asphalt-
aufbruch verwendet.  
Die Kosten für die fachgerechte Entsorgung 
von 520 Tonnen unreinem Erdmaterial und 
Bauschutt betrugen € 48.209,56. 
 

 Abschluss einer Rechtschutzversiche-
rung für die Gemeinde  

Für die Gemeinde wird eine Rechtsschutzver-
sicherung bei der Wiener Städtischen Versi-
cherung abgeschlossen. 
 

 Fremdkapitalgeber-Direktvereinbarung 
zw. MG Hoheneich, Kommunalkredit 
Austria AG und NÖ Glasfaserinfrastruk-
tur GmbH 

Eine Fremdkapitalgeber-Direktvereinbarung 
zwischen MG Hoheneich, Kommunalkredit 
Austria AG und NÖ Glasfaserinfrastruktur 
GmbH wird abgeschlossen. 
 

 Beitrag für Kinderbetreuung 
Für Kinder aus der Gemeinde, welche in den 
Kinderhäusern in Gmünd oder Schrems bis 
zum 2,5. Lebensjahr betreut werden, sollen 
generell keine Betreuungskostenbeiträge 
mehr bezahlt werden. Es gibt keine gesetzli-
che Verpflichtung, dass eine Gemeinde sich 
an den Betreuungskosten beteiligen muss. 
Künftig wird sich der Gemeindevorstand mit 
jedem Fall individuell befassen und entschei-
den, ob eine Beteiligung der Kosten an der 
Kinderbetreuung durch die Gemeinde erfolgen 
wird.   

 Ankauf eines elektronischen Zeiter-
fassungssystems - Dringlichkeitsantrag  

Für die Gemeinde wird ein elektronisches 
Zeiterfassungssystem angekauft. Alle Ge-
meindebediensteten sollen den Dienstantritt 
und das Dienstende sowie den Wechsel der 
Kostenstelle, auf welcher der Bedienstete ar-
beitet, mit einer auf dem Mobiltelefon instal-
lierten APP melden. Die ZEUS® X mobile App 
ist das mobile Erfassungstool für den Bereich 
Zeiterfassung. Nutzer können von unterwegs 
und rund um die Uhr ihre Buchungen durch-
führen. Die Daten stehen weltweit in Echtzeit 
zur Verfügung und bieten stets einen aktuel-
len Überblick. Neben Anwesenheitsbuchun-
gen können Zeitkontenabfragen sowie Kos-
tenstellenwechsel durchgeführt werden.  

Gemeinderatsbeschlüsse und Berichte vom 17.12.2018 

Förderung Wintersportwoche 

Gegen Vorlage der Teilnahmebestätigung an 
der Wintersportwoche gewährt die Markt-
gemeinde Hoheneich allen schulpflichtigen 
Kindern (Pflichtschüler) der Marktgemeinde 
Hoheneich einen Zuschuss von € 15,00. 
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Spendenübergabe an Familie Hofmann 

Für Familie Gerhard und Regina Hof-
mann, die durch einen Wohnungsbrand  
fast ihr gesamtes Hab und Gut verloren 
haben, wurde von der Gemeinde Hohen-
eich ein Spendenkonto eingerichtet. Der 
Erlös der Hilfsaktion von € 13.300,00 (+ € 
635,00) wurde der Familie Hofmann am 
11.02.2019 von Bürgermeister Christian 
Grümeyer und Vizebürgermeister Man-
fred Zeilinger übergeben. Durch die große 
Spendenbereitschaft unserer Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger sowie 
Personen aus der Umgebung,  kam dieser Betrag zustande.  
 

Bgm. Christian Grümeyer: „Es ist großartig, eine derartige Solitarität in unserer Gemeinde zu 
haben. Ich danke allen, die einen Beitrag - egal in welcher Form - geleistet haben. 
Ein besonderer Dank gilt auch Frau Walenta und der Familie Waili. Frau Walenta hat noch in 
der Nacht des Brandes rasch und wie selbstverständlich eine ihrer schönen Ferienwohnungen 
zur Verfügung gestellt. Nach einigen Tagen wurde die Familie Hofmann im Haus der Familie 
Waili aufgenommen, wo sie bis zur fertigen Sanierung wohnen dürfen.“ 

Die Familie Hofmann ersuchte um Veröffentlichung folgenden Textes: 
Es ist uns ein Herzensanliegen, uns für die Hilfe in unserer Notlage zu bedanken. Vor allem 
bei der Gemeindeführung für die umfangreiche Unterstützung und den vielen von allen Seiten 
eingegangen selbstlosen Spenden. Ganz besonders bei Frau Walenta, die uns rasch eine Fe-
rienwohnung benutzen ließ und bei Waili Susanne und Josef, die uns bis zum Wiedereinzug in 
unsere Wohnung in ihrem Haus in der Bahnstraße wohnen lassen.  
Danke auch den vielen Helferinnen und Helfern für die tatkräftige Unterstützung.  

Ein aufrichtiges und herzlichen Dankeschön, Familie Hofmann.                                                                                                                 

Polizei unterstützt Elternverein der Volksschule Hoheneich 

Aus dem Erlös des vorweihnachtlichen Punschstandes der Kameradschaft der Exekutive 
Gmünd wurden von den verantwortlichen Funktionären, Christian Grümeyer, Martin Gabler so-
wie Helga und Wolfgang Widhalm ein Scheck im Wert von € 500,- übergeben. 
Die Obfrau des Elternvereines Dr. Vera Holzmüller, ihre Stellvertreterin Ilse Steininger-Pöhn 
und Kassiererin Kerstin Fraißl-Zimmermann freuten sich sichtlich über die Spende für die Kin-
der der Volksschule Hoheneich. 

 

Vorsitzender Bgm. Christian Grümeyer: „Der Er-
lös unserer Veranstaltung wird schon jahrelang 
immer wieder einem guten, sinnvollen Zweck zu-
geführt. Es war für uns naheliegend einmal den 
hiesigen Elternverein zu unterstützen, da die Ho-
heneicher und Nondorfer immer zahlreich beim 
Punschstand in Hoheneich vertreten sind und so 
zum guten Erfolg einen wesentlichen Beitrag  
leisten.“ 
 
 

Bild von links: Ilse Steininger-Pöhn, Kerstin Fraißl-
Zimmermann, Martin Gabler, Vera Holzmüller, Christian 
Grümeyer, Helga, Leo und Wolfgang Widhalm 
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Borkenkäferbekämpfung im Jahr 2019 

Aufgrund des sehr starken Auftretens der Borkenkäfer in den Wäldern der Bezirke Waidhofen 
an der Thaya und Gmünd in den letzten beiden Jahren ist auch heuer wieder mit massiven 
Problemen zu rechnen. Durch den extrem hohen Ausgangsbestand an Borkenkäfern sind so-
wohl vorgeschädigte als auch (noch) gesunde Fichtenbestände besonders gefährdet. Bereits 
jetzt zeigen sich auf zahlreichen Waldflächen die Anzeichen des letztjährigen Herbstbefalls. 
 

Erkennbar ist Borkenkäferbefall an folgenden Merkmalen: 
 

 Kleinflächig abfallende Rinde (befallene Bäume aus dem Herbst 2018) 

 Einbohrlöcher und braunes Bohrmehl an der Rinde bzw. am Stammfuß (ab Beginn der 
Borkenkäferaktivität im Frühjahr) 

 Abfall (noch) grüner Nadeln (bei Neubefall im Frühjahr) 

 Verstärkter Harzfluss an befallenen Bäumen (bei Neubefall im Frühjahr) 

 Hinzu kommen im bereits fortgeschrittenen Befallsstadium: 

 Abblätternde Rinde 

 Rotfärbung der Baumkronen 
 

Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmöglich unterbinden zu können, sind in den 
nächsten Wochen und Monaten aus forstfachlicher Sicht folgende Maßnahmen unbedingt erfor-
derlich: 
 

 Umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen Käferbäume; unverzügliche Holz-
abfuhr aus dem Wald und dessen Gefährdungsbereich sowie Unschädlichmachung des 
verbleibenden Ast- und Wipfelmaterials (z. B. durch Verhacken); nicht abtransportiertes 
Schadholz ist mit einem zugelassenen In-
sektizid bekämpfungstechnisch zu behan-
deln; um eine Überprüfung der fachgerech-
ten Behandlung des Schadholzes vorneh-
men zu können, ist den Spritzmitteln ein 
Farbstoff beizumischen! 

 Unbehandeltes Restholz für die Hackguter-
zeugung darf nicht im Wald und dessen 
Gefährdungsbereich gelagert werden! 

 Umgehende Aufarbeitung und Entfernung 
von sämtlichen neu anfallenden Schadhöl-
zern (z. B. Windwurf, Schneebruch etc.). 

 Laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits Käferbefall aufgetreten ist; dabei 
auch auf fortschreitenden Befall in den angrenzenden Beständen achten 
(erforderlichenfalls großzügige Rändelungen vornehmen). 

 

Weitere Informationen sind im Internet auf der Borkenkäfer-Informationsseite des Bundesfor-
schungs- und Ausbildungszentrums für Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW) unter der 
Adresse http://www.borkenkaefer.at/ abrufbar. 
 

Die Mitarbeiter der Bezirksforstinspektion Waidhofen an der Thaya werden im Rahmen der 
Forstaufsicht in den nächsten Wochen und Monaten wieder verstärkt Kontrollen durchführen 
und erforderlichenfalls entsprechende Aufarbeitungsaufträge veranlassen. Waldbesitzer, die 
durch deren Untätigkeit die Schädlingsvermehrung bewusst in Kauf nehmen bzw. begünstigen, 
haben mit der Einleitung eines Verwaltungsstrafverfahrens zu rechnen!Für fachliche Beratung 
und Information stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der BFI Waidhofen an der Thaya 
gerne zur Verfügung (Bezirkshauptmannschaft Waidhofen an der Thaya, Fachgebiet Forstwe-
sen, Tel. 02842/9025-40615; Bezirkshauptmannschaft Gmünd, Fachgebiet Forstwesen, 
Tel. 02852/9025-25699). 

http://www.borkenkaefer.at/
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Mitteilung der Jagdgesellschaft an HundehalterInnen 

Geschätzte HundehalterInnen/NaturnutzerInnen, 
 
wir alle lieben die freie Natur und freuen uns über die Vielfalt der Lebewesen. Leider vergessen wir manchmal, 
dass wir als Gäste den Lebensraum unserer heimischen Tiere und auch – abseits von öffentlichen Wegen - das 
Eigentum eines Grundbesitzers betreten. Oftmals benutzen wir Wald, Feld und Wiese, als ob diese uns persönlich 
gehören würden. Dasselbe Verhalten, das mache Natur-„Benutzer“ an den Tag legen, würden sie in ihrem eige-
nen Zuhause wohl als respektlos empfinden. 
 
Leider kommt es auch manchmal zu Unstimmigkeiten zwischen der örtlichen Jägerschaft und HundehalterInnen, 
wenn diese ihre Hunde auf Feldern und Wiesen sowie im Wald frei laufen lassen. 
Dem § 94 Abs. 1 des NÖ Jagdgesetzes ist unter anderem zu entnehmen, dass es jedermann verboten ist, ein 
Jagdgebiet abseits von öffentlichen Straßen und Wegen oder solchen Wegen, die allgemein als Verbindung zwi-
schen Ortschaften, Gehöften und einzeln stehenden Baulichkeiten benützt werden, ohne Bewilligung des 
Jagdausübungsberechtigten von Hunden durchstreifen zu lassen. (Genaugenommen reviert ein Hund bereits, 
wenn er vom öffentlichen Weg in die Wiese oder in das Feld steigt – auch, wenn er an der Leine ist!) Dass das 
„Durchstreifen lassen“ (frei laufen lassen) im Wald oder auf Wiesen und Feldern abseits von öffentlichen Wegen 
erlaubt sei, wenn der Hund sich noch nicht der Einwirkung seines Halters entzogen hat und sich noch innerhalb 
der Rufweite befindet, ist zwar eine verbreitete, aber falsche Rechtsansicht! 
Auch, wenn Ihr Hund folgsam ist und keine Wildtiere jagt 
oder verfolgt, so hinterlässt er doch überall seinen Duft 
und kann dadurch unter Umständen Wildtiere verschre-
cken oder vertreiben und somit für unnötige Beunruhi-
gung sorgen. 
 

Das heimische Raubwild (z.B. der Fuchs) hat in der Re-
gel keine natürlichen Feinde, in der Folge also eine ent-
sprechende Vermehrungsrate. Um das wehrlose Nieder-
wild (z.B. Feldhase), das Federwild und die frisch ge-
setzten Rehkitze zu schützen, muss eine konsequente 
Raubwildbejagung durchgeführt werden. Die Bejagung 
des Fuchses zum Beispiel erfolgt gesetzeskonform 
durch das Anlegen von Lockplätzen (in der Nähe von 
Hochständen, abseits der öffentlichen Wege!), die mit 
für den Fuchs attraktiven Leckerbissen bestückt werden. Leider aber werden diese Lockplätze oft von frei laufen-
den oder an langen Feldleinen geführten Hunden aufgesucht und dabei manchmal auch geplündert (der Hund 
dürfte sich laut Jagdgesetz dort eigentlich gar nicht aufhalten!). Durch den Fremdgeruch wird der Fuchs auch ab-
geschreckt und nimmt die Lockplätze nicht mehr an. 
Die Bejagung des Fuchses dient auch dem Schutz der Gesundheit von Menschen und Hunden. Die Tollwut ist bei 
uns derzeit (auch durch den Einsatz der Jäger) eingedämmt, Fuchsbandwurm (dieser befällt auch den Menschen 
und ist entsprechend gefährlich), Staupe und Räude treten allerdings häufig auf – diese Krankheiten sind auch auf 
den Hund übertragbar. 
 

Jäger bezahlen für die Ausübung ihrer Tätigkeit Jagdpacht und müssen Schäden, welche von Wildtieren verur-
sacht werden, ersetzen. Jedes Jagdrevier hat jährlich eine von der Behörde festgelegte Anzahl an Rehen zu erle-
gen (Pflichtabschuss). 
Aufgrund von Beunruhigungen durch Verkehr, Spaziergänger, Wanderer, Mountainbiker, Motocross-Fahrer, Jog-
ger und dergleichen zu den Dämmerungszeiten (sowohl morgens als auch abends) in der Nähe der Äsungsplätze 
kann der Abschusspflicht nur unter großen Schwierigkeiten Folge geleistet werden. Bei der Jagd müssen außer-
dem auch noch die gesetzlich festgelegten Schuss- und Schonzeiten beachtet werden! Abgesehen davon brau-
chen die Wildtiere auch Zeiten, wo Ruhe im Revier herrscht – schließlich haben auch sie ein Recht auf ein stress-
freies Leben – soweit das in unseren Zeiten überhaupt noch möglich ist. Hier sollte der Mensch so fair sein 
(überhaupt, wenn er die Natur liebt), auch den Tieren ihren Lebensraum zu gönnen. 
 
In diesem Sinne appellieren wir nochmals an alle NaturnutzerInnen und an alle HundehalterInnen: Wir alle 
tragen große Verantwortung für die Natur. Gestehen Sie den Wildtieren ihr angestammtes Recht auf einen 
ruhigen Lebensraum, den sie stress- und angstfrei nutzen können, zu. Benutzen Sie nur öffentliche Wege 
- besonders mit Ihren Hunden - und vermeiden Sie Beunruhigungen zu den Dämmerungszeiten, wenn das 
Wild zu seinen Äsungsplätzen zieht. 
 
 

Die Jagdgesellschaft Hoheneich 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiU_snp-ZzhAhUNMuwKHf5CBX0QjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fpixabay.com%2Fde%2Fphotos%2Freh-rehbock-wiese-wildtier-rehwild-3450767%2F&psig=AOvVaw3y67hw_j-52StMCK9KxB9F
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Bunter Faschingsdienstag 

Traditionell wurde der Faschingsdienstag im Büro des Bürgermeisters gefeiert. Bürgermeister 
Christian Grümeyer und Vizebürgermeister Manfred Zeilinger präsentierten sich dabei zum Gau-
dium aller in Sträflingskleidung. Aber auch die Bediensteten des Gemeindeamts waren zum An-
lass des Tages bunt kostümiert. Wie jedes Jahr stellte sich auch eine Abordnung des Elternver-
eins zum Schabernack ein. Eine Stippvisite in der Gemeindebücherei durfte natürlich auch nicht 
fehlen. 
von links: Bgm. Christian Grümeyer, Stefanie Weißensteiner, Kerstin Fraisl-Zimmermann, Sandra Säuerl, 
Sandra Preisinger und Vizebgm. Manfred Zeilinger; 

Lukas Ledermüller aktiv bei der NÖ Militärmusik 

Unser Hoheneicher Luki Ledermüller spielt seit August 2018 bei der NÖ 
Militärmusik. Der 19-Jährige leistet dort seinen 6-monatigen Grund-
wehrdienst und danach 7 Monate freiwillig. Er wurde in den letzten Jah-
ren mit seinem Musiktalent ein unverzichtbarer Bestandteil im Musik-
verein Bläsergruppe Hoheneich und spielt seit heuer auch beim Ju-
gendsymphonieorchester NÖ.  
Die Marktgemeinde  Hoheneich ist STOLZ auf einen Jugendlichen mit 
einer derartigen Karriere im Musiksektor. 
 
Herzliche Gratulation. 
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Öffnungszeiten  ALTSTOFFSAMMELZENTRUM 
Mittwoch: 14:00 bis 18:00 Uhr; jeden 1. und 3. Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr 

27. Feb., 22. Mai., 25. Sept., 27. Nov. 
von 13:00 bis 13:30 Uhr  

im Altstoffsammelzentrum! 

SILOFOLIEN -  
Abfuhrtermine 2019 

April Mai Juni 

Mittwoch: 10., 17., 24. Mittwoch: 08., 15., 22., 29., 30. Mittwoch: 05., 12., 19., 26. 

Samstag: 06., 20. Samstag: 04., 18. Samstag: 01., 15. 

Übernahme: Sperrmüll, Altholz, Eisenschrott, E-Schrott, Bauschutt, Problemstoffe,  
Verpackungsfolien, Verpackungsstyropor, NÖLI 

Abfuhrplan 2. Quartal  2019 

 April  Mai Juni 

Restmüll 01., 29. 27.  24. 

Bio 08., 24. 06., 20., 27. 03., 07., 17., 24. 

Gelber Sack 18. —— 25.  

Papier —— 09. 13. 

Hoheneich ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde  

 
Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energieeffizienz-
gesetz verpflichtet, ihre Energieverbräuche durch 
eine Energiebuchhaltung zu überwachen. Um die 
Qualität der Energiebuchhaltung zu steigern, gibt es 
seit drei Jahren das Projekt „Energiebuchhaltungs-
Vorbildgemeinden“, an dem sich bereits 210 Ge-
meinden beteiligen, auch Hoheneich ist mit dabei.  

 

Bürgermeister Christian Grümeyer:  
„Es freut mich, dass sich unsere Gemeinde erfolg-
reich am Qualitätssicherungsprogramm Energie-
buchhaltungs-Vorbildgemeinde 2018 beteiligt hat. 
Ein besonderer Dank dafür gilt unserem Energiebe-
auftragten AL Peter Nowak für die mustergültige Er-
stellung des Energieberichts sowie allen Gemeinde-
mitarbeiterInnen, die für die Erfassung des Energie-
verbrauches verantwortlich zeichnen!  

Bild von links: Elisabeth Wagner,  
Bgm. Christian Grümeyer 
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Gehen Sie mit uns den Weg für eine saubere Umwelt! 
Beginnen wir bei uns selbst, es betrifft uns alle! 

Stopp der Abfallflut! 

 Kaufen Sie umweltbewusst ein 

 Vermeiden Sie Plastikverpackungen  

 Obst in Papiersackerl oder 

 benützen Sie die Plastiksackerl mehrmals, in dem Sie diese bei Ihrem nächsten Einkauf 
wieder mitbringen 

 Wurst und Käse geben wir gerne in Ihre mitgebrachten Behälter 

 Gebäck in Papiersackerl oder in mitgebrachte Stofftaschen 

 Milch in der Glasflasche, die vom regionalen Bauern auf kürzestem Transportweg bei uns 
angeliefert wurde 

 Mineralwasser in Glasflaschen als Alternative zu den Plastikflaschen schmeckt nicht nur 
besser, es verringert auch den Plastikmüll 

 Wir sind in Ihrer Nähe und Sie sparen Treibstoff und schonen Ihr Fahrzeug 
 

Ihr Kaufhaus: Rudi´s Käs´eck & Vinothek, Marktplatz 86, 3945 Hoheneich 
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In den letzten Wochen gab es folgende Aktivitäten: 

 

Neubürgerempfang 
 

Alle neuen Einwohner des Jahres 2018 aus Hoheneich und Nondorf wurden am 18. Jänner im 
Rahmen eines Neubürgerempfanges offiziell in ihrer neuen Heimatgemeinde begrüßt.  
Bürgermeister Christian Grümeyer informierte über Wissenswertes unserer Marktgemeinde. 
Anschließend überreichte er mit Vizebürgermeister Manfred Zeilinger und gGR Sandra Preisin-
ger einen Willkommensgruß. Im Anschluss gab es viele Kennenlerngespräche. 

 
Monatliches Eltern-Kinder-Treffen 
 

 

  
Im Jänner hieß es Rodelspaß 
für Kinder und Erwachsene. 
Nachdem am Rodelberg zu we-
nig Schnee war, wurde die Ver-
anstaltung auf das Feld bei 
gGR Sandra Preisinger verlegt. 
  

Das Eltern-Kinder-Treffen im 
Februar war ganz den Müt-
tern gewidmet. In der Kegel-
bahn der Familie Gruber 
hieß es „Alle Neune“. 
  

  
Am 14. März freuten sich 
die Kinder über einen 
„Küchenspaß mit Berna-
dette“. Passend zum The-
ma „Raupe Nimmersatt“ 
wurden Köstlichkeiten auf 
den Tisch gezaubert und 
natürlich gleich verzehrt. 
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Krabbeltreffen 
 

Am 9. Jänner fand das erste Krabbeltreffen 
unter der neuen Leitung von Nadine Meier 
und Eveline Wagensonner statt. Familienge-
meinderätin Sandra Preisinger stellte sich mit 
einem Willkommensgruß ein und bedankte 
sich bei den Organisatorinnen. 
 

 
 

Sumsi Erima Kids Hallencup der  
Volksschulen 
 

Am 23. Jänner nahmen die Kinder der Volksschule Ho-
heneich unter der Leitung von Trainer Karl Geist erfolg-
reich am Sumsi Erima Kids Hallencup teil. Mit viel Ein-
satz und Freude am Spiel waren die Jungs und ein 
Mädchen dabei. Tatkräftige Unterstützung bekamen die 
Fußballartisten von Bildungsgemeinderätin Ilse Steinin-
ger-Pöhn, Familiengemeinderätin Sandra Preisinger 
und Pädagogin Kerstin Müllauer. 

Das sind die nächsten Aktivitäten: 

 

              Der Osterhase kommt in die   
              Gemeindebücherei 
  

                 Termin:   Donnerstag, 18. April 
                 Uhrzeit:   15 bis 17 Uhr 
                 Ort:         Gemeindebücherei  
                                Hoheneich 
  
Ostereier verzieren, Osterstrauch schmücken,… 

 

„Walken und Wandern“:  
Lerne deine Gemeinde kennen 
  

Termin:        jeden Montag ab 6. Mai  
Uhrzeit:        jeweils um 19 Uhr 
Treffpunkt:  Gasthaus Gruber, Parkplatz 
  
Es kann mit Stöcken, sowie  
ohne mitgegangen werden. 
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VERANSTALTUNGEN und TERMINE in der Gemeinde 

            VERANSTALTUNGEN 

 April 2019   

10.04. Krabbeltreff 
Familienfreundliche  
Gemeinde 

Saal der Raiba Hoheneich 
09:00 - 11:00 Uhr 

11.04. Seniorentreff Seniorenbund 
Gasthaus Pöhn, Nondorf 
15:00 Uhr 

12. + 
13. 04. 

Backhendl Gasthaus Ambrozy Nondorf 

18.04. „Der Osterhase kommt“ 
Familienfreundliche  
Gemeinde 

Bücherei Hoheneich 
15.00 –17:00 Uhr 

21.04. Blutspenden JVP Hoheneich Turnsaal Volksschule 

21.04. Spring Time SCU Koller Nondorf Sportplatz Nondorf 

22.04. 
Spring Time -  
Frühschoppen 

SCU Koller Nondorf 
Sportplatz Nondorf 
10:00 Uhr 

22.04. Jubiläumskonzert Quodlibet 
Pfarrkirche Hoheneich 
18:00 Uhr 

30.04. Maibaumaufstellen Verschönerungsverein 
 

Marktplatz Hoheneich 
17:00 Uhr   
(gemütlicher Teil in d. Vereinshalle) 

30.04. 
Maibaumaufstellen +  
Feuerlöschervorführung 

FF-Nondorf 
FF- Haus Nondorf 
18:00 Uhr 

 Mai 2019   

02.05. Fleischknödel Gasthaus Pöhn Nondorf 

03. + 
04. 05. 

Backhendl Gasthaus Ambrozy Nondorf 

04.05. Florianifeier 
FF Hoheneich u.  
FF Nondorf 

Pfarrkirche Hoheneich 
18:00 Uhr 

08.05. Krabbeltreff 
Familienfreundliche  
Gemeinde 

Saal der Raiba Hoheneich 
09:00 - 11:00 Uhr 

09.05. Muttertagsfeier Seniorenbund 
Heurigenstüberl Ambrozy 
15:00 Uhr 

12.05. Erstkommunion Pfarre Hoheneich 
Pfarrkirche Hoheneich 
09:30 Uhr 

16.05. Blumenausgabe Verschönerungsverein 
Vereinshalle Hoheneich 
ab 16:30 Uhr 

16.05. 
Spiel u. Spaß am  
Spielplatz 

Familienfreundliche  
Gemeinde 

Spielplatz Nondorf 
15:00 - 17:00 Uhr 

17. + 
18.05. 

Spanferkelstelzen Gasthaus Ambrozy Nondorf 

25.05. Marathonmarsch ÖAAB Hoh./Nond. Start 07:00 Uhr 
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 Mai 2019   

26.05.  EU - Wahl 
Hoheneich 
Nondorf 

08:00 - 12:00 Uhr 
08:00 - 11:30 Uhr 

27.05. Gemeinderatssitzung Gemeinde Hoheneich 
Gemeindeamt  
19:00 Uhr 

31.05. Backhendl Gasthaus Ambrozy Nondorf 

 Juni 2019   

01.06. Backhendl Gasthaus Ambrozy Nondorf 

02.06. 
Kräuterwanderung mit Fida 
Christa 

Gesunde Gemeinde 
Marktplatz 
14:00 Uhr 

06.06. Fleischknödel Gasthaus Pöhn Nondorf 

08.06. Halli Galli Party SV Haie Hoheneich Sportplatz Hoheneich 

09.06. Pfingstfest, Frühschoppen SV Haie Hoheneich Sportplatz Hoheneich 

12.06. Krabbeltreff 
Familienfreundliche  
Gemeinde 

Saal der Raiba Hoheneich 
09:00 - 11:00 Uhr 

13.06. 
Eltern-Kinder-Treffen: 
Spiel und Spaß am Spielplatz 

Familienfreundliche  
Gemeinde 

Spielplatz Hoheneich 
15:00 - 17:00 Uhr 

14. + 
15.06. 

Spanferkelstelzen Gasthaus Ambrozy Nondorf 

16.06. Fronleichnamsumzug Pfarre Hoheneich 
Pfarrkirche Hoheneich 
09:30 Uhr 

21.06. Sonnwendfeier MGV Bläsergruppe 
Vereinshalle Hoheneich 
19:00 Uhr 

27.06. Seniorentreff Seniorenbund 
Sporthalle Hoheneich 
15:00 Uhr 

28. + 
29.06. 

Backhendl Gasthaus Ambrozy Nondorf 

 

19.10.2019 Tag der offenen Tür  
 

der Volksschule/Kindergarten in Hoheneich 
 mit Familien - Gesundheitstag 

 

MITTERTEICHHÜTTE  
 

Auch heuer wird die Mitterteichhütte bei 
Schönwetter bewirtschaftet.  

Der Eröffnungstermin ist noch offen. 
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Gem2Go – Die Gemeinde Info und Service App für Hoheneich 
 
 

Du willst wissen was sich in Hoheneich so tut? Gem2Go - Die Gemeinde Info und Service App 
bringt dir immer aktuelle Infos. Jetzt auch für Hoheneich und Nondorf! 
Infos für Gemeindebürger  
Die Marktgemeinde Hoheneich stellt mit Gem2Go schnell und unkompliziert Informationen für Bürger 
und Besucher der Gemeinde zur Verfügung.  
Allgemeine Neuigkeiten, Veranstaltungskalender, Gemeindezeitung, Müllkalender und vieles mehr sind 
so mit einem Fingerwisch auf dem Smartphone oder Tablet verfügbar.  
Die Zukunft ist mobil  
Smartphones und Tablets sind allgegenwärtig. Die Menschen wollen Information immer und überall ab-
rufen können und genau das bietet Gem2Go für Gemeinden.  
Beispiel: Man sitzt gerade im Kaffeehaus auf dem Hauptplatz und überlegt sich mit der Freundin oder 
dem Freund was man abends unternehmen könnte. Das Internet am Smartphone durchzuschauen ist 
aufgrund des kleinen Bildschirms nicht einfach und dann werden wieder Veranstaltungen angezeigt, die 
weiter weg stattfinden.  
Mit dem integrierten Veranstaltungskalender in Gem2Go werden alle Veranstaltungen in der Gemeinde 
Hoheneich auf einen Blick angezeigt. So ist der Abend gerettet.  
Gem2Go Erinnerungsfunktion  
Mit Gem2Go hat man seinen persönlichen Assistenten immer dabei. Eine Push-Nachricht erinnert bei-
spielsweise rechtzeitig über den aktuellen Termin für die Müllabholung.  
Auch an Veranstaltungen erinnert Gem2Go per Push-Information. Und die Gemeinde Hoheneich kann 
Bürger über wichtige Dinge aktiv informieren.  
Jetzt einfach ausprobieren! Die kostenlose App gibt es für iPhone, iPad, Android und Windows Phone. 
Mehr Infos unter www.gem2go.at/Hoheneich 

                  NEWS 

GEWINNSPIELGEWINNSPIEL  
 

Installieren Sie die Gem2Go App für Hoheneich-Nondorf 
auf Ihrem Smartphone/Tablet und senden Sie uns via App 

eine Anfrage mit dem Betreff „Gewinnspiel“.   
 
 

Einsendeschluss ist der 30. April 2019.  
Der Gewinner wird per Zufallsgenerator ermittelt. 
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                                                                                              GESUNDE GEMEINDE 

Vortrag „Ungeahnte Möglichkeiten von Hanf und CBD“ 

Zu einem hochinteressanten Vortrag über 
Hanf – die wunderbare Pflanze und goldener 
Schlüssel des 21. Jahrhunderts - lud die Ge-
sunde Gemeinde Hoheneich/Nondorf in Ko-
operation mit Kirchberg am Walde in das bes-
tens besuchte Gasthaus Pöhn ein. Die Bot-
schafter des Hanfs, Verena Neumaier, Doris 
Buchegger und Charly Wagner erklärten die 
wissenschaftlich in diversen Studien nachge-
wiesenen Wirkungsweisen von CBD und 
Hanf und berichteten von zahlreichen positi-

ven Ergebnissen aus der Praxis. Ebenso wurde über die gesetzliche Situation informiert und 
welche Produkte legal bzw. nicht erlaubt sind. 

Vortrag „Bluthochdruck“ 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen, u.a. Bluthoch-
druck, sind in Österreich die mit Abstand häu-
figste Todesursache, insbesondere im höheren 
Erwachsenenalter. Dementsprechend groß war 
auch das Interesse der Gemeindebürger. Maria 
Grümeyer, Arbeitskreisleiterin der Gesunden 
Gemeinde Hoheneich-Nondorf, konnte 47 Per-
sonen zum äußerst interessanten Vortrag be-
treffend blutdrucksenkender Ernährung begrü-
ßen. Die diplomierte Diätologin Fr. Maria 
Eichinger (Bild kniend neben Bgm. Christian 
Grümeyer) erklärte anhand einer Ernährungs-
pyramide und zahlreichen praktischen Beispielen die von Fachgesellschaften empfohlene 
DASH-Diät. Sie ging speziell auf den zu hohen täglichen Salzkonsum ein, da heutzutage viele 
verarbeitete Lebensmittel sehr hohen Salzanteil aufweisen. Auch hier gab sie den Anwesenden 
alternative Möglichkeiten und zahlreiche Tipps. Die Erfahrung hat gezeigt, dass mit der DASH-
Diät die Wirkung der meisten blutdrucksenkenden Medikamente verbessert werden kann. 

Vernetzungstreffen der gesunden Gemeinden 

Am 16.03.2019 fand in Schrems das Vernetzungstreffen der „Gesunden Gemeinden“ statt.  
 

Arbeitskreisleiterin der gesunden Gemeinde Hoheneich/Nondorf, Maria Grümeyer  und Petra 
Haider (im Bild stehend fünfte und sechste von rechts) waren anwesend und tauschten sich mit 

anderen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern 
zu den Aktivitäten der 
letzten Jahre aus den 
Bereichen Bewegung, 
Ernährung und Vorsor-
ge bzw. mentale Ge-
sundheit aus. 
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Pflanzenkrankheit „Feuerbrand“ 

Feuerbrandbeauftragter der  
Marktgemeinde Hoheneich: 

 

gGR Holzmüller Josef 
Nondorf, Johannahöhe 4 

Tel.: 0664/1392699 

Die Pflanzenseuche wird durch das Bakteri-
um Erwinia amylovora hervorgerufen.    
Große wirtschaftliche Schäden – vor allem 
an Apfel- und Birnbäumen, Streuobstbäu-
me, Intensivobstbauflächen) sowie an be-
stimmten Ziergehölzen – alle aus der Familie 
der Rosengewächse – werden verursacht. 
Feuerbrand ist eine gefährliche Pflanzen-
krankheit, für Mensch und Tier besteht 
aber keine Gefahr! 
Die leicht übertragbare Krankheit wurde als 
Quarantänekrankheit eingestuft und unter-
liegt deshalb der MELDEPFLICHT eines  
jeden Gemeindebürgers!!! 
Bereits der Verdacht des Schadorganismus ist 
unverzüglich dem Bürgermeister anzuzeigen! 
 

Die Feuerbrandbekämpfungsstruktur   
  gliedert sich in folgende 3 Bereiche: 

 

1. Feuerbrand-Beauftragter der Gemeinde: 
klärt den Verdacht ab 
2. Feuerbrand-Sachverständiger: klärt den 
Befall ab, schreibt Maßnahmen vor und schult 
gegebenenfalls den Pflanzenbesitzer,  
Kontrolle der Maßnahmendurchführung 

3. Pflanzenbesitzer: führt – nach Einschu-
lung durch den Sachverständigen – die Aus-
schnitt– und Rodungsmaßnahmen sowie die 
Entsorgung des befallenen Materials unter 
strengen Desinfektionsmaßnahmen durch  
oder 
beauftragt den Maschinenring mit den gesetz-
ten Maßnahmen. In diesem Fall wird die   
Hälfte der anfallenden Kosten vom Land NÖ 
getragen. 
 

Feuerbrand ist eine ernst zu nehmende 
Pflanzenkrankheit – versuchen wir gemein-
sam die wirtschaftlichen und kulturellen 
Schäden so gering als möglich zu halten! 
Bisher ist dies durch die Mithilfe aller Be-
teiligten sehr gut gelungen! 

FSME Impfaktion - 2019 

Die Bezirkshauptmannschaft Gmünd führt 
auch im Jahre 2019 wieder eine FSME-
Impfaktion (Zeckenschutzimpfung) durch. 
 
Personenkreis: Jene, die im Vorjahr die 
erste und zweite Teilimpfung bzw. jene,  die 
im Jahr 2014 die letzte FSME-
Auffrischungsimpfung  erhalten haben. 
Kosten: für Erwachsene € 27,33 
Kinderimpfungen sind heuer bei der BH 
Gmünd nicht erhältlich. 
              

Impfort:   
 

Bezirkshauptmannschaft Gmünd, Fachge-
biet Gesundheitswesen, 1. Stock, Zimmer 
148 
Impftermine: 
 

ab 1. März bis Mitte Juni 2019, jeden Mitt-
woch von 08:00 - 11:00 Uhr 
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                                                                                                 VERANSTALTUNGEN 

Quodlibet startet ins Jubiläumsjahr 
 

Am 27. Jänner fand die Hauptversammlung mit 
Neuwahl des gemischten Chors Quodlibet statt. 
Der neu gewählte Vorstand setzt sich aus der 
musikalischen Leiterin Maria Ledermüller, dem 
Obmann Reinhard Stark, dem Obmann-
Stellvertreter Peter Döller, der Schriftführerin   
Brigitte Kögler und der Kassiererin Petra Thür 
zusammen. 
Der Verein begeht heuer sein 20-jähriges Ver-
einsjubiläum. Gefeiert wird mit einem Konzert in 
der Wallfahrtskirche am Ostermontag, dem 22. 
April, um 18.00 Uhr.  
Vor dem Konzert gibt es für die begeisterten Sän-
gerinnen und Sänger (immerhin mittlerweile über 
30) noch einen ganztägigen Chor-Workshop im 
Kurhotel Leonardo in Nondorf. Kulinarischer Ge-
nuss und gemeinsames Singen in einer wunder-
baren Umgebung sind hier immer wieder ein tol-
ler Antrieb. 
Mit voller Motivation geht es dann zum Konzert, 
zu dem Sie die Sängerinnen und Sänger des ge-
mischten Chors Quodlibet herzlich einladen.  
Wir sehen uns am Ostermontag! 
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GEMEINDEBÜCHEREI 

Liebe Leserinnen und Leser! Liebe Freunde der Büchereimaus! 
 

Ein ereignisreicher Winter mit einigen Veranstaltungen liegt hinter uns und ich 
möchte mich an dieser Stelle bei allen bedanken, die daran teilgenommen haben. 
Außerdem konnte die Gemeindebücherei wieder zahlreiche neue Buchtitel an-
schaffen. Ab April gelten auch geringfügig geänderte Öffnungszeiten: 
 

 
 
 
 
 
 
 
Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen 
Michael Koller,  Büchereileiter 

Buchpräsentation „Die Herrschaft der Grossväter“ 
 

Am 1. Februar präsentierte Büchereileiter Michael Koller in der Gemeindebücherei Hoheneich 
seinen neuesten Thriller mit dem Titel "Die Herrschaft der Großväter". Dem zahlreich erschiene-
nen Publikum wurde die Hauptfigur des Buches, Mikhail Volkov näher gebracht, welcher, in der 
Ukraine geboren, zur Armee einberufen und die dortige brutale "Herrschaft der Großväter" über 
sich ergehen lassen muss. 
Die spannende Buchpräsentation wurde zusätzlich durch hervorragende Livemusik von Alfons 
Veith aufgewertet und durch Brötchen und Wein im Anschluss abgerundet. 
Bürgermeister Christian Grümeyer nutzte die Gelegenheit, um den Wert von Kunst und Literatur 
in der Gemeinde Hoheneich hervorzuheben und wünschte Michael Koller weiterhin viel Erfolg 
bei seiner Arbeit.  

 
 
 
 
 
 

 

Besuch von Volksschule, Kindergarten und Faschingsdienstag 
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             VEREINE 

Aktuelles der Sportunion Hoheneich 
Die Kurse Eltern-Kinder-Turnen, Klein-
kinderturnen und Kinderturnen endeten 
mit 11. März und starten wieder im 
Herbst. Mit dem Erlös dieser Kurse 
kauft die Union Hoheneich immer wie-
der neue Geräte und Materialien für den 
Turnsaal an. Unter anderem wurden seit 
2017 fünf blaue Turnmatten, ein Kreuz-
Kriechtunnel, eine Indoor-Slackline, eine 
Kletterleiter, drei Paar blaue und zwei 
Paar rote Stelzen, 6 Paar Jumping 
Bands angeschafft. Diese Geräte stehen auch dem Kindergarten und der Volksschule zur Ver-
fügung. Zumba, Badminton, Seniorenturnen und Volleyball finden noch immer wie gewohnt 
statt. 

 

Seit Frühling 2018 können im Turnsaal Kindergeburtstagsfeiern gebucht werden, welche große 
Nachfrage erlangen und den Kindern riesigen Spaß bereiten.  
Am 16. Februar fand im Turnsaal der Volksschule ein Volleyball-Turnier statt. Unsere Mann-
schaften erreichten dabei den zweiten und den vierten Platz.  
Der Stockplatz konnte heuer ab 22. Januar bis 2. Februar wieder als Eislaufplatz genutzt wer-
den. Die Eislaufsaison endete am 2. Februar mit der Eisdisco der FF Hoheneich. 
Das Spurgerät für die Langlaufloipe kam leider wieder nicht zum Einsatz. Nach einigen Repara-
turen am Gerät wird es hoffentlich nächsten Winter wieder geeignete Bedingungen geben. 
 

Wir bedanken uns bei allen Helfern, Unterstützern, Vorturnern und Sektionsleitern!  
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VEREINE  

      Der Verschönerungsverein Hoheneich informiert 

 
Der Verschönerungsverein Hoheneich möchte Sie bei dieser Gelegenheit einladen, beim 
Verein aktiv (vielleicht auch nur gelegentlich) mitzuarbeiten oder aber auch als Mitglied, sofern 
Sie es noch nicht sind, finanziell unterstützend mitzuwirken. 
 
Der Verein führt von ca. März bis November jeden Mittwoch (ab 16:30) Arbeitseinsätze 
(Treffpunkt Vereinshalle) durch. Dazu zählen die Instandhaltung der Bänke, die im Gemeinde-
gebiet aufgestellt sind, die Pflege des Mitterteiches, der Wanderwege, der Marterl und die Or-
ganisation diverser Veranstaltungen. 
 
Sollte Interesse bestehen, wenden Sie sich bitte an die Obmann-Stv. 
Herrn Johann MADER bzw. Herrn Martin HOLZMÜLLER, sowie an den 
Obmann des Vereines Herrn Josef DECKER. 
 

Ich möchte mich für die bisherige,  
                 aber auch schon für die kommende Unterstützung des            

   Verschönerungs- und Dorferneuerungsvereins Hoheneich bedanken. 
 

      Vorankündigung – Vorankündigung- Vorankündigung 
 
Der Maibaum wird am Dienstag, dem 30.April 2019 (ab 17:00 Uhr) am Marktplatz aufge-
stellt.  
 
Die Bewohner der Schulgasse und Friedhofstraße samt angrenzenden Straßen werden 
den Baum tragen und aufstellen. 
 
Der gemütliche Teil findet in die Vereinshalle statt.   Obmann 
                                                                  Decker Josef 

Falstaff Gabel für Gastwirtschaft Ambrozy 

Die Gastwirtschaft Ambrozy in Nondorf wurde 
neuerlich mit einer Falstaff Gabel ausgezeichnet. 
Mehr als 255.000 Bewertungen wurden von den 
18.800 Mitgliedern des Falstaff Gourmetclubs für 
rund 1800 Restaurants abgegeben. Am Ende er-
reichte Matthias Ambrozy 84 Punkte und steiger-
te sich somit um 2 Punkte im Vergleich zum Vor-
jahr. 
Bgm. Christian Grümeyer gratulierte und zeigte 
sich begeistert von der Qualität des Hauses.  
 
„Die Gastwirtschaft Ambrozy trägt mit der heraus-
ragenden Küche und dem tollen Ambiente den 

Namen der Marktgemeinde Hoheneich auch weit in die Ferne. Es ist immer wieder, sowohl 
für den Gaumen als auch für das Auge ein Genuss, bei Petra und Matthias Ambrozy Gast 
sein zu können. Wir dürfen auf diesen Betrieb echt stolz sein“ so Grümeyer. 
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                                                                                          VEREINE + AKTUELLES 

MGV Hoheneich 
 

Seit 1896 
 

Männergesangsverein 
 

Hoheneich 

Der MGV Hoheneich trauert um seinen langjährigen Sänger Josef Thor. 
 

Das Singen war die Lieblingsbeschäftigung in der knappen Freizeit von Josef Thor, darum trat 
er schon 1953 dem MGV bei.  
Josef Thor war von 1960 bis 1980 Fahnenjunker und führte dieses Amt mit viel Stolz und Be-
geisterung. Er war ein guter 2. Bass und mit seiner Stimme dem ganzen Chor eine wertvolle 
Stütze. Bei allen Vereinsaktivitäten war er immer mit viel Freude und mit vollem Einsatz dabei. 
Dafür wurde ihm schon 1982 vom Sängerbund für Wien und Niederösterreich die goldene   
Sängernadel verliehen, 1996 erhielt er die Bundesmedaille in Bronze, 2006 wurde er vom öster-
reichischen Sängerbund mit dem Ehrenbrief für 50 Jahre Sängertätigkeit und 2014 mit dem   
Ehrenbrief für 60 Jahre singen geehrt. 
 
Lieber Sepp, deine Sangesbrüder möchten dir ein letztes Mal danke sagen für deinen unermüd-
lichen Einsatz für den Verein, für deine Freundschaft und gute Kameradschaft zu allen Sän-
gern. Du warst uns allen immer ein gutes Vorbild. Und nun ein letztes Lebewohl mit deinem 
Wunschlied „ Stumm Schläft der Sänger“ und wir werden dir immer ein ehrendes Andenken be-
wahren. 
Die Sänger begleiteten ihn auf seinem letzten Weg und verabschiedeten sich am offenen Grab 

mit dem Lied „Über den Sternen“. 

Am 31.01.2019 fand die Jahreshauptversammlung des Männergesangsvereines Hoheneich statt. 
Unter anderem wurden die Neuwahlen der Funktionäre durchgeführt. Alle Beteiligten blicken   
positiv in die Zukunft und freuen sich auf das neue Vereinsjahr 2019. 

Im Bild von links nach rechts: Maximilian Riedl, Horst Adensam (Kassier) , Bgm. Christian Grümeyer, Karl Wagen-
sonner (Obmann MGV Hoheneich, Fahnenjunker Stv.), Dir. Franz Gabler (Chorleiter und Obmann Stv.), Wolfgang 
Kainz, Wolf-Dieter Winter (Schriftführer Stv.), Manfred Fitzinger (Archivar, Kassier Stv.), Johann Parutschka  
(Schriftführer Stv.) Friedrich Ledermüller ( Schriftführer)  
 

Nicht am Bild: Johann Decker (Fahnenjunker) 

Jahreshauptversammlung des MGV Hoheneich 

http://www.hoheneich.at/MEDIA/2019-01-31 Jahreshauptversammlung MGV--1-large.jpg
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             WERBUNG 

 

Öffnungszeiten: 
 

Mo, Di, Do, Fr, So 
08.00 - 12.00 Uhr 
und  
14.30 - 19.00 Uhr 
Sa von 08.00 - 
12.00 Uhr 
Mi Ruhetag 
 

 
 

Marktplatz 91, 3945 Hoheneich 
0664/582 42 47, office@verocafe.at  
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                                                                 FREIWILLIGE FEUERWEHR HOHENEICH                               

Mitgliederversammlung 
 

Am 11. Jänner fand die jährliche Mitgliederversamm-
lung in der Waldviertler Spielewelt statt. Im Jahr 2018 
wurde die Feuerwehr Hoheneich zu 37 Einsätzen ge-
rufen. 
Da sowohl Roman Parutschka als auch Dietmar  Hai-
der nicht mehr für ihre Ämter zur Verfügung standen, 
wurde Dominik Krenn zum Kommandanten gewählt, 
Gerhard Hofmann zum Stellvertreter. Zum Leiter des 
Verwaltungsdienstes wurde erneut Benedikt Redl be-
stellt. 
 

Wohnungsbrand am 12. Jänner- Fasangasse Hoheneich 
 

Gegen neun Uhr abends geriet der Christbaum in einem 
Wohnzimmer einer Wohnung in Brand. Der sehr rasch am 
Brandgeschehen eingetroffenen Feuerwehr Hoheneich ge-
lang es unter schwerem Atemschutz den Brand einzudäm-
men.  
Der Sohn des Hausbewohners und dessen Freundin wur-
den mit Verdacht auf eine Rauchgasvergiftung in ein Kran-
kenhaus eingeliefert.  Neben den Feuerwehren aus Hohen-
eich, Nondorf und Gmünd standen außerdem Rettungs-
mannschaften aus Gmünd und Weitra sowie ein Notarzt 
und die Polizei Gmünd im Einsatz. 

 

Wohnungsbrand am 10. Februar in Nondorf 
 

Um 13:22 Uhr wurden wir von der Landeswarnzentrale Tulln zur Unterstüt-
zung der örtlichen Feuerwehr bei einem Küchenbrand (B2) nach Nondorf 
alarmiert. Nach nur 4 Minuten rückten wir mit beiden Fahrzeugen, besetzt 
mit 14 Mitgliedern, zum Einsatz aus. Unser Atemschutztrupp lokalisierte 
mittels Wärmebildkamera etwaige Glutnester, die restliche Mannschaft 
übernahm den Aufbau einer zweiten Löschleitung. Nach rund 1,5 Stunden 
konnte der Einsatz beendet werden. 
 

Person in Notlage am 28. Februar  
 
An diesem Tag wurden wir zu ei-
nem sehr dramatischen Einsatz 
gerufen.  
Aufgrund eines medizinischen Not-
falls musste eine Person mittels 
Teleskopmastbühne durch ein 
Fenster im Dachgeschoss gerettet, 
vom Notarzt versorgt und mit ei-
nem Notarzthubschrauber in ein 
Krankenhaus geflogen werden.  
 

Sturmschaden am 11. März um 4:28 Uhr 
 

Bäume, welche die Straße in Richtung Pürbach bzw. Kleedorf versperrten, mussten durch die 
ausgerückte Mannschaft entfernt werden.  
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FREIWILLIGE FUERWEHR NONDORF 

Friedenslicht 
 

Die Nondorfer Bevölkerung holte sich auch 2018 am 24. 
Dezember wieder zahlreich das Friedenslicht vom FF 
Haus ab. 
Auch Landesfeuerwehrrat Erich Dangl besuchte uns, 
sowie Bürgermeister Christian Grümeyer, Vizebürger-
meister Manfred Zeilinger und auch mehrere Gemeinde-
räte. 
 

Es kamen Spenden in der Höhe von € 800.- zusammen, 
wofür wir herzlich Danke sagen. Diese Spenden gehen 
an die Familie Schmidmeier aus Süßenbach, deren 
schwerbehinderter Sohn Cedric (9) am 25. Jänner 2019 verstorben ist. Cedric litt an der Krank-
heit PCH2, bei der das Kleinhirn keine richtigen Bahnen zum Großhirn entwickelt. Auch seine 
Schwester (11) leidet an dieser Krankheit (es gibt noch vier weitere Geschwister). 
 

Mitgliederversammlung 
 

Zur Mitgliederversammlung am 06.01.2019 trafen 
sich im Gasthaus Ambrozy die Kameraden der 
FF Nondorf. 
Kommandant Benjamin Hörndl begrüßte dazu 
Bürgermeister Christian Grümeyer, Vizebürger-
meister Manfred Zeilinger und seitens der SPÖ 
Gemeinderätin Kerstin Fraißl-Zimmermann. 
 

Aktueller Mannschaftsstand per 31.12.2018: 
60 Mitglieder insgesamt 
Davon: 48 Aktive, 3 Jugend, 9 Reserve 
 

Gesamtleistung im Jahr 2018: 
187 Dienste mit 937 eingesetzten Mitgliedern und 
3860 Einsatzstunden. 
 

Beförderungen: 
Zum Hauptfeuerwehrmann wurden befördert: Daniela Traschl, Maria Zeilinger, Roswitha Bauer 
und Monja Kümmel  
 

Zum Löschmeister wurde befördert: Christoph Hörndl 
 

Zum Brandmeister wurde befördert: Thomas Schindler 
 

Da Kommandant Benjamin Hörndl und Kommandant-Stellvertreter Martin Binder ihr Amt zu-
rücklegten, musste eine Neuwahl durchgeführt werden. 
 

 
Zum Kommandant der FF Nondorf wurde 
BSB Christian Traschl und zu seinem Stell-
vertreter BM Gerald Leitner gewählt. Das Amt 
des Verwalters blieb bei Annika Kümmel. 
Für die Tätigkeit als Kommandant wurde 
Benjamin Hörndl seitens der Gemeinde von 
Bürgermeister Christian Grümeyer eine Eh-
renurkunde überreicht. 
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             FREIWILLIGE FEUERWEHR NONDORF  

FF Ball  

 
Für ein volles Haus sorgte 
der am 19. Jänner 2019 ab-
gehaltene Feuerwehrball im 
Gasthaus Pöhn in Nondorf. 
Der erst am 6. Jänner 2019 
neu gewählte Kommandant 
Christian Traschl konnte 
dazu zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Anwesend wa-
ren Bürgermeister Christian  
Grümeyer, Vizebürgermeis-

ter Manfred Zeilinger, Nationalratsabgeordnete Martina Diesner-Wais, Dr. David Müllner vom 
Roten Kreuz, Kapellmeister Martin Hemmer, Ehrenabschnittskommandant Franz Krenn, Ab-
schnittskommandant Franz Zechmann, Ehrenabschnittskommandant Stellvertreter Georg Küm-
mel sowie weitere zahlreich erschienene Gäste. 
 

Die Mitternachtseinlage wurde von den zwei jungen Feuerwehrdamen, Annika Kümmel und 
Marlene Traschl moderiert. 
Zu Beginn der Mitternachtseinlage wurde dieses Jahr wieder über einige Gäste im FF Cafe 
„getratscht“.   
Danach trugen einige Straßenarbeiter ein lustiges Lied vor. 
Bei einem Sketch über eine Schreibmaschine, bei der das F hängt, wurde viel gelacht. 
Über einen „Sch…“ wurde auch beim nächsten Sketch sehr gelacht. 
Zum Schluss wurde sogar Falco im Sarg von vier Rockern hereingefahren und gab sein „Drah 
di net um, der Kommissar geht um“ und „Amadeus“ zum Besten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

VORANKÜNDIGUNG 
 

Maibaumaufstellen 30. April 2019 ab 18:00 Uhr 
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 VEREINE 

Der SV Haie Hoheneich freut sich auf Ihren Besuch! - www.svhoheneich.at 

  

31.03.  Hoheneich - Brand/Nagelberg 15.30 Uhr  

14.04.  Hoheneich - Eisgarn 16.30 Uhr  

28.04.  Hoheneich  - Kirchberg/W. 16.30 Uhr 

11.05. Hoheneich - Martinsberg 16.30 Uhr 

02.06. Hoheneich - Arbesbach 17.30 Uhr 

16.06.  Hoheneich - SG Ottenschl./S. 17.30 Uhr 

Heimspiele Frühjahr 2019 

Sportlerball 2019 

Unser schon traditionelle Sportlerball am 26. Jänner 2019 im Gasthaus Pöhn war wieder sehr 
gut besucht. Für die gute Unterhaltung der Gäste sorgte die Musikgruppe „Ramba-Zamba“ und 
die Sportler des SV Haie Hoheneich bei ihrer Mitternachtseinlage. 

Meisterschaftsspiele U 14 u. U 15 

30.03. U-14 NSG Hoheneich - Rastenfeld - 15.00 Uhr 
31.03. U-15 NSG Gr.Dietmanns - Waidhofen - 12.30 Uhr 

06.04. U-14 NSG Hoheneich - Kirchberg - 16.00 Uhr 
14.04. U-15 NSG Gr.Dietm. - Rappottenst. - 13:00 Uhr 
05.05. U-14 NSG Hoheneich - Martinsberg - 17:30 Uhr 
26.05. U-14 NSG Hoheneich - Gr. Gerungs - 10:30 Uhr 

Vorschau - Pfingsten 2019 
Samstag, 8.6.: Halli Galli Party - 21.00 Uhr 
Sonntag, 9.6.: Frühschoppen - 10.00 Uhr 

Faschingsdienstag 

Gute Stimmung gab es am Fa-
schingsdienstag bei der Faschings-
party im Clublokal am Sportplatz. 
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                                                                                                                     VEREINE 

 

Auftakt zur Frühjahrsaison 2019 war am 25.1.2019. Es wurden wöchentlich drei Trainingsein-
heiten und ein Vorbereitungsspiel absolviert. 
Am Spielersektor hat man einige Veränderungen vorgenommen. Man hat sich von den Spie-
lern Deniel Mijatovic, Jan Caha und David Kavka getrennt, sie haben den sportlichen Erwar-
tungen nicht entsprochen. Als Neuzugänge konnte man den an den ASV Schrems verliehe-
nen Spieler Wallner Marcel wieder an Bord lotsen. Weiters wurden die beiden tschechischen 
Spieler Ludek Prochaska (30 Jahre) und Jan Dobrovolny (29 Jahre) verpflichtet. Ludek Pro-
chaska hat bereits Landesligaerfahrung, spielte unter anderem beim SK Eggenburg. Auch der 
rekonvaleszente Spieler Stefan Dürnitzhofer steht im Frühjahr nach seiner Schulter- 
verletzung wieder zur Verfügung, er soll gemeinsam mit anderen Mitspielern die Verteidigung 
stabilisieren. Anfang März wurde ein Trainingslager in Borovany (Tschechien) 
abgehalten. Von Mittwoch bis Samstag fand man tolle Trainingsbedingungen vor, auch die 
Unterkunft im nahegelegenen Trainingsgelände hat den Vorstellungen 
entsprochen. Man konnte am Mittwoch das Testspiel gegen den Gebietsligisten Hartl Haus 
mit einem 3:2 Erfolg verbuchen. Am Freitag siegte man gegen Borovany 8:1. Leider muss 
man schon jetzt vor Beginn der Meisterschaft verletzte Spieler beklagen, Ronny Schmidt  la-
boriert an einer Rückenverletzung, beim 1. Vorbereitungsspiel in Tschechien (Stara Hlina) ge-
gen eine tschechische Mannschaft hat sich die Neuerwerbung Jan Dobrovolny die Bänder ge-
dehnt und laboriert nach wie vor an dieser Verletzung. Sein Einsatz zu Meisterschaftsbeginn 
ist fraglich. Auch unsere Stürmerhoffnung Philipp Hersch  hat sich beim Trainingslager im     
2. Testspiel den Mittelhandknochen beleidigt, er musste mit einem Gips versorgt werden. Wir 
hoffen auf baldige Genesung. 
 
Dennoch war die Vorbereitung unter der Leitung unseres Trainers Jürgen Zeilinger, assistiert 
von Bernd Eichhorn, sehr fruchtbringend. Die Vorbereitungsspiele konnten überwiegend ge-
wonnen werden, nur gegen Eibenstein, die mit einer verstärkten Legionärsmannschaft auftra-
ten, setzte es eine bittere Niederlage. 
Nach mehrwöchigen harten Trainingseinheiten spürte man zu sehr die Müdigkeit. Das letzte 
Vorbereitungsspiel gegen Bad Großpertholz konnte man auf Kunstrasen in Schrems klar 6:0 
gewinnen, es wäre eine höherer Sieg machbar gewesen. 
 
 
Wir freuen uns auf tolle Zuschauerkulissen und wünschen uns natürlich verletzungsfreie,  faire 
und erfolgreiche Spiele in der Frühjahrsmeisterschaft. 
 
Unsere  gut geführte Kantine (Christoph Hörndl mit seinem Team) verwöhnt Sie wie immer mit 
guten Speisen und Getränken und freut sich schon heute auf Ihren Besuch. 
 
Der Obmann 
Wolfgang Dürnitzhofer 
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Bei uns ist immer etwas los! 
Wir laden ALLE zu unseren  

Veranstaltungen herzlich ein. 

VEREINE 

                         Weihnachtsfeier mit Luci und Horst sowie mit den JUMUHO 

                                                                                                        

Wir hoffen auf rege Teilnahme bei unseren Veranstaltungen und wünschen ein frohes 

besinnliches Osterfest, sowie erholsame Frühlingstage.   

       Dir. Otto Riedl, Obmann des Seniorenbundes Hoheneich-Nondorf 

Tolle Stimmung beim Treffen im Cafe VERO sowie bei der Faschingsfeier im GH PÖHN 

Mit einem tollen musikalischen Programm begeisterten die Musikgruppen die über 

80 Teilnehmer bei der Senioren-Weihnachtsfeier 

 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 

             11.04.19:   SENIORENTREFF GH Pöhn, Ehrungen 

             09.05.19:   MUTTERTAGSFEIER, Heurigenlokal Ambrozy 

04. bis 07.09.19:  4-Tages-Ausflug nach Graz und Südsteiermark 

Wir gratulierten zum Geburtstag    

    Hr. Helmut Mayer  

zum 75igsten  

und 

   Hr. Wolfgang Kainz 

zum  70igsten 

 

Hr. Josef Pöhn zum 70igsten          Hr. Horst Steinke  zum 90igsten                                          
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                                                                                                                    VEREINE 

    Musikverein - BLÄSERGRUPPE HOHENEICH 
 

ZVR-Nr.: 286629172  PRAGER Friedrich, Obmann   HEMMER Martin, Kapellmeister 

 

Das Adventkonzert wurde von uns 

mitgestaltet sowie der Adventmarkt 

musikalisch eröffnet. Wie jedes Jahr 

wurde mit dem Turmblasen nach 

der Christmette das Jahr musika-

lisch abgeschlossen. 

Vorschau: Heuer sind wir zum „Tag der Blasmusik“, dem so genannten Häuserspielen, in Ho-

heneich unterwegs. Am 21. Juni 2019 veranstalten wir bei der Vereinshalle wieder die traditio-

nelle Sonnwendfeier. 

Wir wünschen allen Bewohnern und Gästen von Hoheneich-Nondorf sowie allen unseren 

Freunden und Gönnern ein schönes Osterfest. 

Mit Beginn des Schuljahres  2018 gibt 

es in der Bläserklasse der Volksschule 

Hoheneich wieder Nachwuchs: Fünf 

Schüler der 3. Klasse Volksschule Ho-

heneich besuchen seit September die 

Bläserklasse. Wie bisher wurden auch 

den Neuen die Musikinstrumente vom 

Musikverein Hoheneich kostenlos zur 

Verfügung gestellt. Am 6. Dezember 

wurde allen Kindern durch den Ob-

mann vom Musikverein Bläsergruppe 

Hoheneich ein kleiner Nikolausgruß 

überbracht. 
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 INFORMATION 

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft und Öffentlichkeit grundlegende Informa-
tionen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle Informationen über die Lebensbedingungen der Men-
schen in Österreich zur Verfügung stehen.  

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen 

und Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die na-

tionale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des Bundesministeriums 

für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 zuletzt 

geändert in BGBl. 313/II/2018) sowie eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des 

Rates (EG Nr. 1177/2003). 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haus-

halte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde 

könnten dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief infor-

miert und eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 

2019 mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinba-

ren. Diese Personen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 

in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingun-

gen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folge-

jahren auch telefonisch Auskunft geben.  

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkom-
men sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussage-
kraft der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten 

die befragten Haushalte einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentati-
ves Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-
18. Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwen-
det und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit!  

Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter: 

 

Statistik Austria 
Guglgasse 13 
1110 Wien 
Tel.: 01/71128 8338 (werktags Mo-Fr 9:00-15:00 Uhr) 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
Internet: www.statistik.at/silcinfo  

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/silcinfo
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7. Folge aus dem Buch von 1953 „Ortsgeschichte Hoheneich 

(Bericht Luzia Mrass) 

 

Die Schule 
 

Im Jahre 1698 wurde mit der Wiedererrichtung der 
Pfarre auch eine Ortsschule errichtet. Vorher war 
Hoheneich nach Kirchberg eingeschult. 
Gräfin Ranzau, Frau zu Kirchberg am Walde, stif-
tete im Jahre 1698 1000 fl. Wovon der Schulmeis-
ter von Hoheneich jährlich 50 fl bekam und dazu 
eine freie Wohnung im Pfarrhofe. Die Kinder wur-
den wahrscheinlich im großen Tafelzimmer des 
Pfarrhofes unterrichtet. Später um 1780 erbaute 
man ein kleines Schulhaus, das jetzige Haus Nr. 
92 (Alte Schule). Im Sommer 1842 wurde das 
ebenerdige Schulhaus mit einem Stockwerk ver-
sehen und ein zweites geräumiges Lehrzimmer 
hergestellt. Jetzt besuchten auch die Kinder von 
Nondorf und Bräuhäusl die Schule. Daher wurde ein zweiter Schulgehilfe angestellt. Schul-
pflichtig waren um diese Zeit 169 Kinder. Im Jahre 1869 bestand eine Wochenschule mit 195 
Kindern und eine Sonntagschule, die 71 Kinder besuchten. 1877 wurde ein Turnplatz ange-
legt. In der Folgezeit wurde die Schule zu klein, daher wurde 1885 eine dritte Klasse im Hause 
Nr. 90 gegen einen jährlichen Zins eröffnet. 
Im Jahre 1903 entschloss man sich zum Bau einer neuen Schule, dem jetzigen Schulgebäude. 
(Kosten 70 000 Kronen). Am 30. August wurde sie feierlich eingeweiht. Im Schulhaus war bis 
1953 die Gemeindekanzlei untergebracht. Im gleichen Jahre wurde durch kleine Umbauten ein 
Kindergarten eingerichtet und am 1. Februar 1953 eröffnet.  
1.Schulleiter    Johann Wegrath um 1716  
14. Schulleiter   wurde  Obl. Fritz Strondl um 1950  
In mühevoller  Arbeit  dank tatkräftigster  Unterstützung  von Seiten der Gemeinde gelang es 

Obl. Strondl, die Schule, die 1945 arg gelitten hatte, zu einer Musterschule einzurichten. So er-

hielt die Schule 1949 eine Rundfunkanlage mit einem Lautsprecher in jedem Klassenzimmer, in 

den Lehrzimmern der 1. 2. und 4. Klasse Fenstervorhänge, ein Harmonium für Musikunterricht, 

eine Bastelwerkstätte und nicht zuletzt ein Filmzimmer mit einem Filmgerät. 

                                                                                                           INFORMATION 
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 INFORMATION 

Termine der Pfarre Hoheneich 

April 2019       

Samstag 06.04. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

Sonntag 07.04. 08:00 Uhr ! Hl. Messe 

Samstag 13.04. 18:00 Uhr Palmweihe - Hl. Messe 

Palmsonntag 14.04. 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Gründonnerstag 18.04. 18:00 Uhr Hl. Messe vom Letzten Abendmahl 

Karfreitag 19.04. 18:00 Uhr Wortgottesfeier - Kreuzwegandacht 

Karsamstag 20.04. 18:00 Uhr Feier der Osternacht (anschl. Speisesegnung), ab 
08:00 Uhr Anbetung beim Hl. Grab 

Ostersonntag 21.04. 08:00 Uhr ! Hl. Messe (anschl. Speisesegnung) 

Ostermontag 22.04. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 28.04. 08:00 Uhr ! Hl. Messe 

Mai 2019       
Samstag 04.05. 18:00 Uhr Hl. Messe - Florianifeier 

Sonntag 05.05. 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag 12.05. 09.30 Uhr ! Hl. Messe - Erstkommunionfeier 

Sonntag 19.05. 08:00 Uhr ! Hl. Messe 

Samstag 25.05. 18:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 26.05. 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Donnerstag 30.05. 10:00 Uhr Hl. Messe - Christi Himmelfahrt 

Juni 2019       
Sonntag 02.06. 10:00 Uhr Hl. Messe 

Samstag 08.06 18:00 Uhr Hl. Messe 

Pfingstsonntag 09.06. 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Pfingstmontag 10.06. 10:00 Uhr ! Hl. Messe 

Fronleichnam 16.06. 09:00 Uhr ! Hl. Messe, anschl. Prozession 

Samstag 22.06. 18:00 Uhr Hl. Messe 

Sonntag 23.06. 10:00 Uhr Wortgottesfeier 

Sonntag 30.06. 08:00 Uhr ! Hl. Messe 

Jubiläen - wir gratulieren herzlich! 

85. Geburtstag - Karl Holzmüller  80. Geburtstag - Walter Biedermann 
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 Todesanzeigen 
  Wir trauern um unsere Verstorbenen 

Jubiläen - Wir gratulieren …. 

                                                                                                       GRATULATIONEN 

 
zum 70. Geburtstag 

 

NEUMAYER Monika, Hoheneich  
ANDERL Elfriede, Hoheneich 

PÖHN Josef, Nondorf 
BREGESBAUER Johann, Nondorf 

Dipl.-Ing. KAINZ Wolfgang, Hoheneich 
MACHER Ilse, Hoheneich 

 
 

zum 75. Geburtstag 
 

KUGLER Alois, Hoheneich  
WEINSTABL Karl, Hoheneich 

BUCHINGER Brigitta, Hoheneich  
Mag. Phil. SCHRAMEK Ilse, Hoheneich  

MAYER Helmuth, Hoheneich 
HINTERLECHNER Renate, Hoheneich 

STEPHAN Helmut, Nondorf 
 

zum 80. Geburtstag 
 

MAYER Monika, Hoheneich 
STRASSER Alfred, Hoheneich 
PFEIFFER Eduard, Hoheneich  

 

zum 85. Geburtstag 
 

GRUBÖCK Horst Georg, Nondorf  
LOTZ Anna, Hoheneich 

 

zum 90. Geburtstag 
 

BINDER Otto, Nondorf 
 

Zum 95. Geburtstag 
 

KOPPENSTEINER Maria, Hoheneich 
 
 

 

 

Hinweis: 
 
Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
(Ehejubiläum, Geburtstag) nicht wünschen, mel-
den Sie sich bitte rechtzeitig bei uns. Wir werden 
Ihren Wunsch respektieren. 
Falls Sie ein Ehejubiläum (50, 60, 65, 67,5, usw. 
Jahre) feiern und nicht angeführt sind, ersuchen 
wir um Mitteilung, da nicht alle Eheschließungs-
daten im Melderegister vermerkt sind.  

13.12.2018 - Thor Josef (82) 

Hoheneich, Kirchenberg 9 

 

13.12.2018 - Burger Gertrud (96) 

Hoheneich, Gmünder Straße 252    

 

21.01.2019 - Geist Anna (79),   

Schrems/Hoheneich 

 

24.01.2019 – Rauch Maria (79) 

Hoheneich, Gmünder Straße 3/7 

 

15.02.2019 - Leidenfrost Hermine (76) 

 Hoheneich, Kirchenweg 344 

 

15.02.2019 – Hammer Herbert (70) 

Hoheneich, Haidweg 30 

 

22.02.2019 - Wöger Gertrude (68) 

Hoheneich, Friedhofstraße 297 

 

02.03.2019 - Pfeiffer Willibald (67),  

Hoheneich, Schulgasse 161   

 

11.03.2019 - Dr. Junker Erbert (94) 

Korneuburg/Hoheneich 

 

Zur Goldenen Hochzeit 
 

05.04. Enzmann Anneliese und Walter 
 Pürbacher Straße 392 
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GRATULATIONEN 

Jubiläen - wir gratulieren herzlich! 

85. Geburtstag - Hermine Traxler 90. Geburtstag - Otto Binder 

95. Geburtstag - Maria Koppensteiner 80. Geburtstag - Monika Mayer 

80. Geburtstag - Alfred Strasser 85. Geburtstag - Anna Lotz 


